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Halle erſcheinenden Blättern

Von den Raumann ſchen Chriſtlich Sozialen
Halle 2 Oktober

Es iſt eine eigenartige Erſcheinung in unſerem politiſchen
Alltagsleben daß bei der Neubildung von Parteien welche Einfluß
im politiſchen Leben zu gewinnen und ihre Jdeen zu verwirklichen
trachten und welche Partei wollte Das nicht nicht mehr
wie noch vor 25 Jahren die rein politiſchen Anſchauungen in den
Vordergrund treten ſondern daß die Beſtrebungen und An
ſchanungen auf ſozialpolitiſchem und wirthſchaftlichem Gebiet aus
ſchlaggebend geworden ſind Aufſtrebende Talente haben da noch
ein weites Feld vor ſich und thatkräftige Perſönlichkeiten welche

ſich berufen fühlen in unſer viel geſtaltiges und weit verzweigtes
Parteileben mit kühner Hand einzugreifen müſſen an dieſem
Punkte einſetzen

Daß unſer Parteileben an Marasmus an Altersſchwäche krankt
darüber iſt ſich ein großer Theil der Bevölkerung einig daß das
Bedürfniß nach neuen Gebilden vorliegt daran zweifelt ebenfalls
Niemand nur hat ſich bisher weder eine Perſönlichkeit gefunden
welche im Stande geweſen wäre dem Parteigetriebe in ſeiner
jetzigen Geſtalt wirkſam zu Leibe zu gehen noch iſt ein Programm
aufgeſtellt worden um das ſich als um das Beſſere im Gegenſatz
zu dem Beſtehenden weite Volkskreiſe freudigen Herzens ſchaaren
könnten Seit einiger Zeit macht nun in der deutſchen Preſſe der
Frankfurter evangeliſche Pfarrer Naumann und ſein Amtsgenoſſe
Göhre ſtark von ſich reden ihre neue Zeitung die Zeit iſt
erſchienen und binnen Kurzem wird in Erfurt ein Kongreß ab
gehalten werden auf dem ſich die neue Partei der nicht konſer
vativen Chriſtlich Sozialen konſtituiren ſoll

Bei dem allgemeinen Jntereſſe welches man der neuen Partei
wenigſtens in Norddeutſchland entgegenbringt dürfte es nicht
überflüſſig ſein das Programm derſelben kennen zu lernen Der
in der Zeit veröffentlichte Programm Entwurf beſagt die Partei
ſtelle ſich auf den nationalen Boden und auf den der Reichs
verfaſſung und es heißt alsdann weiter Wir halten feſt an
der hiſtoriſch gewordenen das Privateigenthum in ſich

ſchließenden Wirthſchaftsordnung innerhalb deren wir die
Emporentwicklung der Arbeiterklaſſe wie des ländlichen Kleinbefitzes
für möglich halten und verfechten werden Als unpraktiſch ver
werfen wir die Utopien des radikalen Sozialismus
ebenſo aber auch alle reaktionären Beſtrebungen die nicht mehr
lebensfähige Rechtsformen und Wirthſchaftsverhältniſſe aufrecht zu
erhalten oder wiedereinzuführen ſuchen Wir verlangen eine that
kräftige Sozialreform in volksthümlichem und freiheit
lichem Geiſte Wir ſind für Aufrechterhaltung des allgemeinen
Reichstagswahlrechts und gegen plutokratiſche Zuſammenſetzung der
Einzellandtage Wir fordern Verwirklichung der politiſchen und
wirthſchaftlichen Vereinsfreiheit wir verlangen Selbſtändigkeit des
Staates gegenüber jeder Gefährdung der Geſammtintereſſen durch
das Großkapital und die Großinduſtrie Für den deutſchen Oſten
wünſchen wir unter gleichzeitiger Verhinderung fremdländiſcher
Einwanderung innere Koloniſation und Einſchränkung der Lati
fundien in deren Ausdehnung wir eine nationale Gefahr erblicken
ebenſo wie in dem politiſchen und ſozialen Uebergewicht ihrer Be
ſitzer Wir ſind für Regelung der Frauenfrage im Sinne
weiterer Zulaſſung des weiblichen Geſchlechts zu geeigneten Berufen
und größerer Sicherung ſeiner perſönlichen und ökonomiſchen
Stellung auf dem Boden des bürgerlichen Rechts Wir wollen
mitarbeiten an der Stärkung der idealen Mächte im Volksleben
in deren Mittelpunkt uns die evangeliſche Wahrheit ſteht Zu
dieſem Zweck erſtreben wir die Belebung des evangeliſchen Glaubens
im Sinne der Reformation Wir vertreten das Aufſichtsrecht des
Staates über die Schule wir wünſchen im Allgemeinen und mit
Rückſicht auf geſchichtliche und örtliche Verhältniſſe den konfeſſio
nellen Charakter der Volksſchule gewahrt zu ſehen erklären
uns jedoch gegen jede kirchliche Bevormundung der Schule

Man wird zugeben müſſen daß dies Programm in der That
ohne ſonderlich neue Geſichtspunkte zu bieten ein in ſich abge
ſchloſſenes ſelbſtſtändiges Ganzes bildet Ob das Programm
freilich weitere Kreiſe anſprechen wird S Pleibt noch abzuwarten Das kann erſt die Zukunft lehren Jedenfalls deutet e

Wendung daß im Mittelpunkt der idealen Mächte die evangeliſche
Wahrheit ſteht darauf hin daß man es mit einer ausſchließlich
für evangeliſche Kreiſe berechneten Parteigruppirung zu thun hat
Dies Moment iſt weſentlich nach mehr als einer Seite hin be
ſonders dürfte die Feindſchaft zwiſchen der Sozialdemokratie welche
bekanntlich in evangeliſchen Arbeiterkreiſen ungleich zahlreichere An

hänger hat als in katholiſchen und der neuen Partei ſehr bald
eine recht intime werden und jenes Münchener Blatt welches
unlängſt meinte die Sozialdemokratie werde die Naumann ſchen
mit heller Freude begrüßen iſt ſtark im Unrecht geblieben erſt
vor wenigen Tagen hat der Vorwärts ſich ſehr abfällig über
dieſelben geäußert und Das iſt auch ſehr leicht erklärlich denn die
Sozialdemokratie iſt es zunächſt welcher Anhänger verloren gehen
könnten um zu den Naumann ſchen überzutreten

Der ſcharfe Gegenſatz zwiſchen beiden Richtungen tritt denn
auch bereits in dem Programm beider Parteien inſofern hervor als
die Naumann ſchen die bisherige kapitaliſtiſche Produktionsweiſe
mit Privatbeſitz beibehalten wollen während bekanntlich gerade die
Sozialdemokraten auf entgegengeſetztem Standpunkt ſtehen und ihr
Programm täglich von neuem als das allein ſelig machende an
preiſen Dieſes Programm die Utopien des radikalen Sozialis

e

mus verwerfen die Naumann ſchen der Gegenſatz iſt alſo ſo groß
daß er größer gar nicht ſein könnte Es muß dieſes Moment feſt
gehalten werden weil es aller Vorausſicht nach nicht mehr lange
dauern wird bis man den Naumann ſchen nachſagt ſie wären auch
weiter Nichts als Sozialiſten

Vom Sozialismus in weiterem Sinne wollen ſich die
Naumann ſchen durchaus nicht entfernen im Gegentheil verlangen
ſie eine thatkräftige Sozialreform in volksthümlichem und freiheit
lichem Geiſte Der Begriff dieſer Worte iſt zwar ein ſehr dehn
barer und läßt alle möglichen Deutungen zu man wird aber wohl
erwarten dürfen daß die Naumann ſchen es nicht bei ſchönen
Worten bewenden laſſen ſondern mit poſitiven Vorſchlägen heraus
treten

Jn der Frauenfrage wird ein Standpunkt vertreten der jeden
falls in der Frauenwelt Anklang finden dürfte

Dadurch daß ſich die Naumann ſchen für Einſchränkung der
Latifundien Wirthſchaft erklären werden ſie die oſtelbiſchen Agrarier
gegen ſich einnehmen

Beurtheilt man den Programm Entwurf der neuen Partei ganz
objektiv ſo wird man zu dem Reſultate kommen daß es ſich um
einen Anlauf handelt von dem man erſt abwarten muß ob er in
der Praxis gelingt Leicht iſt die Aufgabe welche ſich Naumann
und ſeine Hilfskräfte geſtellt haben jedenfalls nicht doch muß man
zugerem daß das Programm welches ſie durchführen wollen ein
vollſtändig ſelbſtändiges iſt und ſich an keins der anderen
Parteien anlehnt m Gegentheil läuft es dem Programm
jeder anderen Partei mehrfach ſchnurſtraks zuwider ſo dem
konſervativen in wirthſchaftlicher theilweiſe auch in politiſcher
Beziehung dem nationalliberalen in wirthſchaftlicher Beziehung
Wahrung der Jntereſſen der Geſammtheit gegenüber dem Groß
kapital dem freiſinnigen mit Bezug auf die Sozialreform dem
klerikalen wegen der Verſchiedenheit des konfeſſionellen Stand
punktes dem ſozialdemokratiſchen wegen der grundſätzlichen Ver
ſchiedenheit des wirthſchaftlichen und politiſchen Programms Die
Würfel ſind gefallen was die Naumann ſchen erzielen werden
kann nur die Zeit lehren

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer ver
weilt im beſten Wohlſein in Rominten Ueber den Tag der
Abreiſe iſt noch Nichts feſtgeſetzt Das Befinden des Prinzen
Eitel Friedrich hat ſich ſo weit gebeſſert daß der Patient mit
Hilfe eines Stockes einen Spaziergang im Schloßpark zu Plön
machen konnte

Prinz Heinrich s Urlaub iſt abgelaufen Der Prinz
erhält den Befehl über die zweite Diviſion des erſten Geſchwaders
beſtehend aus den Schiffen König Wilhelm Sachſen Württem
berg und Wacht Ferner wird über Veränderungen in den
Marine Kommandos gemeldet Graf Arnim iſt von dem Kom
mando der Diviſion des 1 Geſchwaders entbunden worden Vize
Admiral Köſter bisher Chef des 1 Geſchwaders iſt zum Chef
der Marine Station der Oſtſee und Vize Admiral Thomſen
bisher Chef der Marine Station der Oſtſee zum Chef des I Ge
ſchwaders ernannt worden
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Gift
Original Roman von Doris Freiin v Spättgen

32 Fortſetzung Nachdruck verboten
Als ob der hohe Herr hier völlig zu Hauſe wäre ſchritt

er durch das geräumige Entrée und klopfte einige Mal an die
zunächſt liegende Thür

Kein Herein erfolgte dagegen drang ziemlich ver
ſtändliches Stimmengemurmel zu den Ohren des Harrenden
Dem Erbprinzen dünkte es als ſei es des Profeſſors Stimme
velcher aus der Zeitung vorlas Dazwiſchen hörte man wieder
ein leiſes Schluchzen

Raſch entſchloſſen trat er ein und befand ſich bald einer
Gruppe gegenüber die ein ſchönes Bild traulichſter Harmonie bot

Jn ſeinem Lehnſtuhle ſaß der alte Herr ein Zeitungsblatt
an die Lampe haltend und in die Lektüre völlig vertieft neben
ihm auf dem Sopha Fräulein Malwine Jhre ſonſt ſo rührigen
Finger raſteten jedoch heute der unvermeidliche Strickſtrumpf
lag im Schoße Und dort zu des Profeſſors Füßen die kleine
graziöſe Geſtalt auf einem niedrigen Bänkchen zuſammenge
kauert ſaß mit weitgeöffneten ängſtlich fragenden Augen
einem Kinde vergleichbar das ſpannenden Märchen lauſcht
Jſanami und ſchien der Außenwelt entrückt zu ſein Etwas
Geiſtesabweſendes Starres lag auf dem ſüßen Geſicht
was deſſen ſeltene Schönheit beinahe überirdiſch erſcheinen ließ

Störe ich Mein Klopfen iſt nicht gehört worden Darf
ich eintreten fragte der Erbprinz jetzt im Gegenſatze zu vor
hin in weichen Tone wobei er bemüht war ſeine innere Be
wegung zu verbergen

Alle waren emporgeſprungen während Herr v Marbach
dem Gaſte beide Hände entgegenſtreckte

O welches Wiederſehen Durchlaucht Die wenigen

haben furchtbar genug um das ſchwache Menſchenherz vor
Furcht und Bangigkeit zittern zu machen Ein verſpätet er
haltener Brief der Gräfin Kreyſing trieb uns aus Mailand ſo
fort zurück und nun enthüllen mir jene Zeitungen dort ein
ſchauerliches Bild ſagte in ſchmerzbewegter Stimme der alte
Herr und fügte ſich faſſend ſchnell hinzu

Doch laſſen wir alles Uebrige bis ſpäter Durchlaucht vor
erſt wie geht es der Frau Erbprinzeſſin Die Nachricht von
dem Unfalle die wir natürlich heute erſt erfuhren hat uns tief
erſchüttert

Jmmer beim Alten Profeſſor Nicht ſchlimmer o
nein aber die Aerzte haben bitter wenig Zutrauen daß meine
Frau das rechte Bein jemals wieder in der alten Kraft und
Elaſticität gebrauchen kann entgegnete der Erbprinz mit
düſterem Blick

Fräulein Malwine raug die Hände
Hintergrund und ſchwieg

Das iſt freilich ſehr ſehr ſchlimm aber Durchlaucht
müſſen bedenken daß es noch trauriger hätte kommen können
Darin liegt doch ein ſchwacher Troſt ſagte in faſt rührender
Schlichtheit der alte Herr während er den hohen Gaſt zum
Sitzen einlud

Jn ihrer etwas altjungferlichen Weiſe trippelte Fräulein
Malwine eine Weile verlegen hin und her dann verließ ſie das
Gemach weil ſie nach ihrer Anſicht im weißen Häubchen und
bequemen Hauskleide nicht ſchön genug für den fürſtlichen Be
ſuch war Jſanami dagegen hatte ſich in eine entfernte Ecke
des Zimmers geſetzt und ſchien von den beiden Herren bald
vergeſſen zu ſein

Zuerſt redeten dieſe über die Reiſe welche der Profeſſor
mit ſeinen Damen zurückgelegt hatte und andere dergleichen
fernliegende Dinge als der Erbprinz plötzlich ganz unmotivirt

Jſanami blieb im

Stunden unſeres Hierſeins haben genügt mir klar zu machen ſagte
daß ſich während der letzten Zeit Ereigniſſe hier abgeſpielt Jch hoffe Profeſſor Sie ſind über die traurige Sache be Profeſſor räuſperte ſich und beugte den grauen Kopf näher zu

reits ſo weit orientirt um ſich wenigſtens ein ſchwaches Bild
davon zu machen Ehe ich meine Anſicht ausſpreche ſagen
Sie mir bitte nur ein einziges Wort wie denken Sie in Jhrem
Jnnern

Nichtſchuldig Durchlaucht klang es raſch und feſt zurück
Jch wußte es Darum drängte es mich zu Jhnen ich

mußte Sie ſprechen rief der Erbprinz erregt Der alte Herr
wiegte ſchmerzlich ſinnend den grauen Kopf

Ja wer hier den düſteren Schleier zu lüften im Stande
wäre ſprach er halb zu ſich ſelbſt redend vor ſich hin

O vielleicht gelingt es Jhnen Jhnen Profeſſor Sie
haben Dohle beſſer gekannt als irgend ein anderer Jhnen
erſchloß er ſich ſtets ganz Obgleich auch ich auf ſehr freund
ſchaftlichem Fuße mit ihm geſtanden ſo blieb mir in ſeinem
Charakter doch vieles unklar Grübeln Sie nur einmal nach
die geringfügigſte Aeußerung ein unbedacht hingeworfenes Wort
könnte von unſchätzbarem Werthe ſein

Jch bin nicht müßig geweſen Durchlaucht verſetzte der
alte Herr indem er die goldene Brille in die Höhe ſchob

Ein Beſuch den ich dieſen Vormittag meinem alten Freunde
dem Oberſtaatsanwalt Meerſcheidt abſtattete hat mich wieder
einmal belehrt daß man ſich vor Parteilichkeit in Acht nehmen
muß Jmmer und immer dreht ſich alles um die freilich recht
eklatanten Beweiſe für die Schuld des Angeklagten weil er
und nur er allein an dem Tode der Frau ein Jntereſſe hatte
Die von dem Vertheidiger aufgeſtellte Behauptung es könne
hier ein Selbſtmord vorliegen iſt durch Zeugenausſagen ent
kräftet worden Es iſt ſogar feſtgeſtellt daß die Verſtorbene
mit ſeltener Zähigkeit am Leben hing und ſich wenige Tage
vor dem Ende noch mit Reiſeplänen und Toiſettenangelegen
heiten beſchäftigte Wer ſich mit Selbſtmordgedanken herum
trägt dem liegen dergleichen Dinge wohl fern Natürlich alle
dieſe Argumente ſind null und nichtig Aber der
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Sech 3 Sonnadend
Der Bundesrath trat heute zur erſten Sitzung indieſem Herbſte im großen Saale des Reichsamts des Jene zu

ſammen und erledigte zunächſt einige formale Angelegenheiten
Darauf wurden der Antrag Preußens betr die Abänderung der
Gewerbeordnung ſowie der Entwurf eines Geſetzes über die Ab
änderung von Arbeiterverſicherungsgeſetzen und der Entwurf von
Beſtimmungen über die Führung der Börſenregiſter und die Auf
ſtellung der Geſammtliſte den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen
Von der Vorlage betreffend die Regelung der Thronfolgefrage im
Fürſtenthum Lippe wurde Kenntniß genommen

Der Entwurf eines Lehrerbeſoldungsgeſetzes
welcher dem preußiſchen Landtage demnächſt zugehen ſoll iſt im
Kultusminiſterinm fertig g t und geht dieſer Tage dem Finanz
miniſter zu Der Entwurf unterſcheidet ſich von dem vorjährigen
inſofern als darin den Gegnern der erſten Vorlage nicht un
erhebliche Konzeſſionen gemacht worden ſind Wie weit man hierbei

chen wird ſteht zur Zeit noch nicht feſt da das Votum desiſters we nicht vorliegt Die im vorjährigen Entwurf

den Volksſchullehrern und Lehre rinnen zügedachten Be
ſoldungs und Gehaltszulagenſägze ſind beibehalten worden Die
Volksſchullehrer und Lehrerinnen bleiben von der weiteren all
gemeinen Gehaltsaufbeſſerung ausgeſchloſſen weil ihnen das
was den übrigen Beamten ich zugedacht iſt bereits in der Be
foldungsvorlage gewährt werden ſoll Die pièce de résistance
in dem Lehrerbeſoldungsgeſetz dürfte die Frage der Dienſt
alterskaſſenverbände ſein Durch das Syſtem der Dienſt

werden naturgemäß die Kommunen höher belagſtetdie verhältnißmäßig mehr ältere als jüngere Lehrkräfte hoten

Deshalb ſind im Geſetz Dienſtalterskaſſenverbände für größere
Bezirke vorgeſehen durch die ein billiger Ausgleich zwiſchen den
einzelnen Kommunen hergeſtellt werden ſoll Die großen Städte
verlangen nun von dem Beitritt zu dieſen Verbänden befreit zu
werden well ſie eine größere Freiheit beanſpruchen und andererſeits
keine Luſt haben zu den Laſten anderer Kommnunen Beiträge zu
leiſten Ob und wie weit die Regierung auf dieſe Forderung ein
gehen wird ſteht zur Zeit noch nicht feſt

Zur Lage im Orient ſchreibt die Tägl Rundſch
Deutſche Zeitungen übernehmen eine Meldung des engliſchen
Blattes Obſerver das jüngſt berichtet hatte Goluchowski und
Loban ow ſeien nur übereingekommen die Zerſtörung des tür
kiſchen Reiches nach Kräften verhindern zu wollen Dies entſpricht
wie man uns mittheilt nicht völlig den Thatſachen Das ruſſiſch
öſterreichiſche Einvernehmen hat vielmehr als Ziel nicht nur die
Nichtzerſtörung der Türkei im Auge ſondern will vor Allem die
Türkei vor allen Angriffen durch andere Mächte bewahren Auf
Anregung Lobanows ſind die beiden Mächte dahin übereingekommen
de m jehige statas quo in jeder Beziehung aufrecht zu er

M wie 1 Oktober Wegen Majeſtätsbeleidigung
wurde der frühere ſozialdemokratiſche Stadtverordnete Kaufmann
Ads vom Landgericht zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt

Gotha 30 September Der Wahlkreis Ruhla Thal
auf den die Sozialdemokraten mit Sicherheit rechneten iſt durch
den Sieg der bürgerlichen Liſte in der Stadt Ruhla den bürger
lichen Parteien erhalten geblieben Auch die noch ausſtehenden
Wahlkreiſe 7 12 14 15 16 17 und 18 ſind den bürgerlichen
Parteien ſicher Die Sozialdemokraten haben in folgenden acht
Wahlkreiſen die Majorität der Wahlmänner Gotha I und IV
Ohrdruf Waltershauſen Goldbach Siebleben Gräfenroda Crawinkel
Georgeuthal Tambach Jchtershanſen Molsdorf

OeſterreichUngarn
Wien 1 Oktober Jn einer heute Nachmittag ſtattgehabten

Verſammlung der ſtrikenden Werkſtättenarbeiter der
Staatseiſenbahn Geſellſchaft wurde eine Zuſchrift der Direktion an
das Streikkomitee verleſen wonach die Direktion erklärt über die
bereits gemachten Zugeſtändniſſe nicht hinauszugehen Nach
längerer Debatte wurde beſchloſſen im Streik zu verharren
bis ein voller Erfolg erzielt ſei Heute ſchloſſen ſich den Strikenden
mehrere Arbeiter an welche geſtern noch gearbeitet haben

Prag 1 Oktober Wegen der geſtrigen Demolirungen
im Gutmann Schachte wobei mehrere Perſonen verwundet
wurden wurden 4 Verhaftungen vorgenommen Die die Ver
hafteten begleitenden Gendarmen wurden von den Excedenten mit
Steinen beworfen als ſich jedoch die Gensdarmerie zum Schießen
bereit machte flüchteten dieſelben Eine halbe Eskadron Dragouer
wurde an den Thatort ein Bataillon Jnfanterie nach Brüx be
ordert Auch aus Komotan wird die Situation als bedrohlich
gemeldet Jn Brüx ſind wegen Verdachts der Verbreitung
hochverrätheriſcher Druckſchriften bis jetzt 10 Perſonen verhaftet
worden Jn der Nacht patrouillirte Gensdarmerie und Kavallerie
Die Nacht verlief ruhig Heute begannen in drei Schächten
im Ganzen 1200 Arbeiter den Streik Von mehreren Punkten
werden Unruhen gemeldet die hauptſächlich den Zweck haben einen
Ausſtand zu erzwingen

dem Gaſte hin Aber wie Durchlaucht vorher ganz richtig
ſagten man muß in die Vergangenheit zurückgreifen und jede
noch ſo geringfügige Aeußerung des Herrn von Rüdenhauſen
noch einmal im Geiſte rekapituliren

Nun Mit Spannung in den Zügen richtete ſich der
Erbprinz empor während der Hausherr langſam doch jedes
Wort betonend fortfuhr

Es find viele Monate verfloſſen da ſprachen wir einmal
ich glaube es war auf einem rout bei Jhrer Hoheit der Frau
Erbprinzeſſin über das Arſenikeſſen und es intereſſirte Rüden
hauſen offenbar was ich darüber wußte Unter anderem er
zählte ich daß die gewohnheitsmäßigen Arſenikoſſer mit winzigen
Quantitäten beginnen und es bei allmählich geſteigerter Doſis
bis zu vier Gramm am Tage brächten Ferner daß mit dem
Ausſetzen des Genuſſes bedenkliche Abſtinenzerſcheinungen ein
treten Abmagerung Appetitloſigkeit neuralgiſche Schmerzen
Schlafloſigkeit ſowie Abnahme der Muskelkraft kurz eben die
Erſcheinungen die bei chroniſchen Arſenikeſſern zu Tage treten
Er hörte mich ruhig an dann ſagte er plötzlich mit nachdenk
lichem Geſicht es ſei vielleicht unrecht und thöricht dergleichen
Jdeen laut werden zu laſſen aber das ganze Leiden ſeiner
Frau hätte erſtaunlich viel Aehnlichkeit mit den von mir be
ſchriebenen Zuſtänden Er lächelte noch dabei und meinte wie
vorſichtig man eigentlich mit ſolchen Aeußerungen ſein müſſe
um nicht jemanden in falſchen Verdacht zu bringen Weiter
wurde die Sache nicht erörtert und ich glaube beſtimmt daß
Rüdenhauſen jetzt keine Ahnung mehr von unſerem Geſpräche

hat Indes
O Profeſſor das könnte von unſchätzbarem Werthe ſein

unterbrach der Erbprinz den Erzähler wie elektriſirt Warum
ſollte die Verſtorbene dieſer Leidenſchaft nicht heimlich gefröhnt
haben Man ſagt ja der Genuß des Arſeniks verſchönere
für kurze Zeit er mache die Haut weiß und die Augen glän
zend Viele Pariſerinnen

Erlauben Durchlaucht daß ich weiter ſpreche warf der
Pr in ſeiner ſanften Weiſe ein Ja zugegeben alles

Deneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Groſjbritannien
London 1 Oktober Die Evening News von geſtern

veröffentlichen eine w Belfaſt welche beſagt Eine
Volksmenge von etwa 2 Köpfen begleitete eine Truppen
abtheilung welche von hier nach dem Sudan abgehen ſollte und
rief einen Tumult hervor bei dem Steine und andere Gegenſtände
geſchleudert wurden Zwei Soldaten ſprangen dabei in den Fluß
oder aber wurden hineingeſtoßen ſie wurden jedoch von der
Polizei herausgezogen Die Polizei machte der Ruheſtörung ein
Ende hierbei wurde ein Polizei Sergeant ſchwer verwundet

Orient
Konfſtantinopel 1 Oktober Der einflußreiche armeniſche

Notable Apik Effendi ein Armee Lieferant kommt heute wegen
Verdachts dem Armenier Komitee anzugehören vor Gericht

Kleine Chronik
Stettin 1 Oktober Eiſenbahnunfall Geſtern Abend fuhr

ein von Jahnik dommender Güterzug bei der Einfahrt in den Bahnhof
Paſewalk in Folge falſcher Weichenſtellung auf eine im Nebengeleis
ſtehende Anzahl Güterwagen wodurch eine nicht unbedeutende Be
ſchädigung des und der übrigen Wagen erfolgte Die Hauptgeleiſe
waren durch dieſen Unfall geſperrt ſo daß die fälligen Perſonenzüge etwa

Stunden Verſpätung erlitten und der Güterverkehr unterbrochen wurde
Perſonen ſind bei dem Unfall nicht verletzt worden abgeſehen vvn ganz

eines Rangirarbeiters und des zugführenden Pack
meiſters

Hamburg 1 Oktober Große Vermächtniſſe Das heute
publizirte Teſtament des verſtorbenen Kaufmanns J W Salomon ent
hält außer einer Verfügung zu Gunſten der Wittwe Legate an ſechzig
Perſonen im Betrage von 2,000,000 Mark Ferner ſind 200,000 Mark
hieſigen und auswärtigen wohlthätigen Vereinen und 1,000,000 Mark für
eine Stiftung vermacht wovon die Zinſen von 800,000 Mark zur Unter
ſtützung milder Stiftungen und nothleidender Perſonen aller Konfeſſionen
und die Zinſen von 200,000 Mark zur Ausbildung begabter Knaben und
Jünglinge in Wiſſenſchaft Kunſt und Gewerbe beſtimmt ſind

Bromberg 1 Oktober Ermordet Auf der Heimreiſe von
ſeiner Braut die hier wohnt wurde der Rentier Beyer aus Kaldus bei
Kulm in Weſtpreußen ermordet Nachdem die Mordthat vollbracht wurde
die Leiche von den Thätern in das Waſſer geworfen wo man ſie am
andern Tage fand Das Geſicht des Todten war durch Meſſerſtiche faſt
unkenntlich gemacht Geld und Uhr des Ermordeten fehlten doch fanden
ſich in ſeinen Kleidern ein Depoſitenſchein über 4200 und ein Sparkaſſen
buch über 3000 Mk vor Als der That dringend verdächtig ſind zwei
Männer verhaftet worden

Schneidemüthl 1 Oktober Feuersbrunſt Durch eine große
Feuersbrunſt wurde die Hälfte der Ortſchaft Stah ren eingeäſchert über
20 Gebäude die ganze Ernte ſfämmtliches todtes und lebendes Jnventar
wurden ein Raub der Flammen Die Abgebrannten waren wenig oder
garnicht verſichert

Kaſſel 1 Oktober Obſtzüchterkongreß Der vierzehnte
allgemeine Kongreß deutſcher Pomologen und Obftzüchter wurde heute früh
im Stadtpark in Gegenwart der Vertreter der Staatsregierungen von
Preußen Sachſen und Heſſen Darmſtadt von dem Vorſitzenden Oekonomie
rath Spaet Rixdorf mit einem Hoch auf den Kaiſer eröffnet Um 10 Uhr
fand die feierliche Eröffnung der allgemeinen deutſchen Obſtbauausſtellung
in dem Orangerieſchloſſe durch den Oberbürgermeiſter Weſterburg ſtatt
Der Oberpräſident Wirklicher Geheimer Rath Magdeburg begrüßte die
Anweſenden im Namen der Staatsregierung

Gmunden 1 Oktober Jagdunfall Herzog Albrecht von
Württemberg ſchoß am 29 v Mts auf der Jagd bei Hinterſtoder einen
Brunſthirſch an der ſich nunmehr gegen den Herzog und den Jäger
wandte Der Herzog und der Jäger kamen zu Fall Der Herzog erlitt
eine Quetſchung des linken Vorderarmes und eine Verletzung am rechten
Mittelfinger Die Verletzungen des Herzogs und des Jägers ſind
jedoch leicht

London 1 Oktöber Feuer im Concertſaal Heute Nacht
brach wie ſchon in eifem Telegramm kurz gemekdet ward ein Feuer in
Peoples Palace Karietäten Theater in Aberdeen in der Nähe
der Bühne aus Die Shauſpteler flohen das Publikum ſtürzte den Aus
gängen zu Ehe der Raum jedoch halb gekeert war ſtand das Gebäudein Fiaumen Eine entſetzliche Panik ergriff die Menge herzzereißende

Seenen ſpielten ſich an den Ausgängen ab Die Galerie war dicht beſetzt
das Gedränge dort war fürchterlich Die Beamten des Theaters waren
bemüht die Ausgänge frei zu halten doch die Flammen nöthigten ſie
zum Rückzug Eine gewaltige Menſchenmaſſe beobachtete mit ſtarrem
Entſetzen die Zerſtörung brennende Menſchen ſprangen vom Dach herab
ihr Geſchrei war grauenhaft Die Feuerwehr war machtlos ſie konnte
nur die Nebengebäunde retten Das Theater brannte vollſtändig
nieder Nach den bisherigen Feſtſtellungen wurden an 40 Perſonen
verletzt 13 ſehr ſchwer drei Leichen wurden unter den Trümmern
hervorgezogen Man fürchtet daß ſich noch mehr Todte unter den Schutt
maſſen beſinden Die Urſache des Brandes ließ ſich bisher nicht ermitteln

Liverpool 1 Oktober Gräßliche Sitte Der hier von Weſt
afrika eingetroffene Poſtdampfer Calabar bringt folgende Nachricht Jn
Axim in der Goldkiſtenkolonie gab am 27 Auguſt der Häuptling der
Attuaboe James Eskine vor dem Diſtriktskommiſſar Dowell die folgende
eidliche Erklärung ab Nach der Sitte der Eingeborenen wird jedes
zehnte Kind einer Familie lebendig begraben erwürgt oder ertränkt
Die gebärende Mutter wird in eine Hütte geſetzt die an beiden Seiten
offen iſt Sobald das Kind geboren iſt wird es ihr fortgenommen und
getödtet Tauſende von Kindern ſind in dieſer Weiſe ums Leben gebracht
worden

3 Oectober Kr 2959
Newyork 1 Oktober Sturmſchäden und Wolkenbrüche

Ein heftiger Sturm verheerte wie ſchon kurz gemeldet ſehen die Staatenan der Küſte des Atlantiſchen Oceans Vor Allem hatte Savannah zu

leiden 10 Perſonen büßten hier ihr Leben ein Eine große Verwüſtung
wurde angerichtet der Schaden wird auf ungefähr 1 Million Dollar ge
ſchätzt Jn Brunswick kamen 4 Perſonen um Der angerichtete Schaden
wird auf 500000 Doll geſchätzt Die große Brücke der Penſylvania
Eiſenbahn über den Susquehanna wurde ſaſt ganz zerſtört Ein beträcht
licher Schaden iſt auch in Waſhington und anderen Städten verurſacht
worden Die Telegraphenleitung nach dem Süden iſt vielfach unter
brochen Jn Folge von Wolkenbrüchen iſt der See bei Staunton
Virginia ausgetreten die angrenzenden Stadttheile von Staunton ſind

überſchwemmt Häuſer ſind weggeriſſen und mehrere Perſonen ums Leben
gekommen Durch den Sturm wurden 100 Meilen ſüdweſtlich von Jackſon
ville Florida nach mäßiger Schätzung mindeſtens 50 Menſchen getödtet
Einzelheiten fehlen noch Etwa 20 Städte und Dörfer ſind verwüſtet
die Stadt Cedar Keys ſoll zerſtört ſein

Lohkales
er Nachdruck unſerer Orfginagl Lokal Berichte iſt unr mit Quellenangsde geſtattet

Halle 2 Oktober
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag 5 Oktober er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Wahl von Kommiſſions Mitgliedern
2 Feſtſetzung von Baufluchtlinien für den alten Markt die Ranniſche

ſtraße Kütſchgaſſe und gr Märkerſtraße
3 desgleichen für die noch nicht regulirten Theile des alten Marktes

der Straße An der Mouitzkirche Brunoswarte Zenkerſtraße und
Ranniſcheſtraße

4 Finalabſchluß der Gottesackerkaſſe für 1895,96 und Ter
5 Annahme eines Kapltals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes
6 desgleichen
7 desgleichen
3 Entlaſtung der Rechnung der Desinfektions Anſtalt für 1895/96
9 Entlaſtung der Kämmerei Rechnung für 189293

10 Nachbewilligung für öffentliche SchutzpockenJmpfungen
11 Feſtſetzung der Fluchtlinien für die Dachritzſtraße un den Schlamm
12 Feſtſetzung der Fluchtlinien für den noch nicht regulirten Theil der

Straße an der Univerſität
13 desgleichen für die noch nicht regulirten Strecken des kleinen

Sandberges
14 Einziehung der Schmatengaſſe
15 Annahme eines Geſchenkes
16 Mittelbewilligung für die Inſtandſetzung der Direktorwohnung in

der Oberrealſchule
17 Feſtſetzung einer Anerkennungsgebühr
18 Theilung einer Gymnaſialtlaſſe und Mittelbewilligung

Geſchloſſene u19 Erwerbung von Straßenland vom Grundſtück gr Ulrichſtraße Nr 10
20 definitive Anſtellung von 2 Polizeiſergeanten zweite Leſung
21 Wahl eines Armenpflegers für den 13 Bezirk
22 definitive Anſtellung von 4 PolizeiSergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Durchreiſe Die Königin von Sachſen reiſt heute Nachmitta
auf dem Wege von Dresden nach Frankfurt a M durch unſeren Bahnhof
Die hohe Frau hat hierſelbſt längeren Aufenthalt

Kirchliches Der Gottesdienſt der Mariengemeinde findet am
Erntedankfeſte um 9 Uhr Vormittags in der St Ulrichs
kirche ſtatt

Herr Stadtrath Pütter hat heute ſeine hieſigen Amtsgeſchäfte
übernommen Bekanntlich iſt demſelben das Dezernat der Abtheilung I
der Polizeiverwaltung übertragen ſein Geſchäftszimmer be indet ſich in
dem Polizeigebäude Rathhausſtraße 1 Treppe Nr 54 Nach Eintrittdes Herrn Siaditath Pütter iſt das Magiſtrats Kollegium wieder voll

zäkig
Der 1 communale Wahlbezirksverein hat nächſten Dienstag

im Geſellſchaſtszimmer des Rathskellers Hauptverſammlung in welcher
die Vorſtandswahlen vollzogen und die Jahresrechnung gelegt wird Es
gelangen auch eine Anzahl wichtige eommunale Angelegenheiten zur Be
rathung

Der Halleſche Orcheſter Muſikverein hält morgen Sonnabend
im Stadtſchützenhauſe ſeinen erſten Vereinsabend ab Auf dem Pro
gramm ſtehen u A Beethoven moll Sinfonie Ouverture zu Oberon
und Mignon

Gabelsberger Stenographen Berein Jn der geſtrigen Monats
Verſammlung hielt der Vorſitzende einen Vortrag über Geſchichte der
deutſchen Stenographie unter Berückſichtigung der neueſten Ereigniſſe auf
ſtenographiſchem Gebiete Zunächſt wurde hierbei der irrigen Auffaſſung
entgegengetreten als ſei Moſengeil der Begründer der deutſchen Kurz
ſchrift er hat nur ein engliſches Syſtem auf die deutſche Sprache über
tragen Redner erläuterte ſodann den Gang der ganzen Geſchichte der
deutſchen Stenographie beſonders die geplante Vereinigung der Syſteme
Neu Stolze und Schrey Bekanm ward gegeben daß wiederum ein

Schüler des Vereins Herr Lehrer Bliedtner Giebichenſtein die ſtagat
liche Lehrerprüfung beſtanden hat

Verein ehem Grenadiere Jn der geſtrigen Generalverſamm
lung wurden die bisherigen Mitglieder des Vorſtandes ſämmtlich wieder
ewählt die Vorſtandsämter ſind in folgender Weiſe vertheilt ExpedientPFetruſga Vorſitzender Obergärtner Richter Schriftführer Stations

zugegeben aber woher nehmen wir Beweiſe um hier dieſe Be
hauptung zu dokumentiren Daß etwas von unſerer Seite
geſchehen muß iſt zweifellos denn es giebt keinen fürchter
licheren Gedanken als jemanden unſchuldig leiden zu wiſſen
Allein in welcher Weiſe ſollen wir eingreifen Mir ſelbſt
waren die internen Verhältniſſe des Ehepaares viel zu fremd
um einen Anhaltspunkt finden zu können Das Einzige wäre
vielleicht der Hausarzt der

O der wäre wohl gerade die Perſon welche Frau von
Rüdenhauſen am wenigſten gekannt hat da ſie ihm ſtets mit
iner geradezu ängſtlichen Scheu aus dem Wege gegangen ſein

ſoll ergänzte der Erbprinz den angefangenen Satz Nein
Profeſſor die Einzige die hier einiges Licht zu ſchaffen ver
möchte iſt meiner Anſicht nach die Kammerfrau der Verſtorbenen
eine unangenehme äußerſt verſchloſſene und durchtriebene
Kreatur deren einzige gute Eigenſchaft wohl nur die große
Liebe zu ihrer Herrin geweſen iſt So hat ſie mir wenigſtens
Doktor Schwarz beſchrieben Unverzüglich muß man das alles
dem Anwalte des Angeklagten mittheilen

Wie heißt jene Perſon Vielleicht habe ich ihren Namen
ſchon einmal gehört fragte der Profeſſor durch des hohen
Gaſtes Lebhaftigkeit angeſteckt jetzt gleichfalls erregt

Ronutard ich glaube Minette Routard Sie iſt Franzöſin
und diente ſchon ſeit langen Jahren bei der unglücklichen
Frau

Ein eigenthümliches Geräuſch das wie ein unterdrückter
Schreckensruf aus dem Winkel klang wo Jſanami ſaß ließ die
Herrin überraſcht aufblicken

Ach Du biſt noch immer da Sonnenblume
lächelnd der alte Herr

Ja das Kind intereſſirt ſich natürlich ſehr für den ganzen
Verlauf des Prozeſſes ſie hat den armen Dohle doch auch
ſo gut gekannt ſilte der Profeſſor halb entſchuldigend hinzu

Der Erbprinz war jedoch viel zu ſehr mit ſeinen eigenenGedanken haſägt um weiter darauf zu achten Daher fiel

fragte

es ihm auch nicht auf daß die junge Japanerin ihren Platz
plötzlich verließ und hinauseilte

Bald darauf vertiefte er ſich auch wieder in ein lebhaftes
Geſpräch mit dem Hausherrn das immer nur das nämliche
Thema behandelte bis er ſich gegen Mitternacht verab
ſchiedete

So raſch als die ſchlotternden Kniee es erlanbten war
Jſanami die Treppe zu ihrem Zimmer hinaufgeſtürmt

Routard Routard Minette Routard flüſterten ihre
Lippen unaufhörlich vor ſich hin während es dabei wie das
jähe Aufblitzen von Erinnerungen über das todtenbleiche Ant
litz zuckte

Minette Routard Jch täuſche mich nicht es muß der
ſelbe Name ſein Mein Gedächtniß iſt zu gut Allgütiger
Gott wenn

Oben angelangt riß ſie einen Schlüſſel aus der Taſche
und öffnete ihren kleinen Sekretär Darauf ſchlug ſie mit bebenden
Händen ihr ledergebundenes Tagebuch auf Unſtät flackernd
irrten ihre Blicke über die engbeſchriebenen Seiten hin Jhr
Buſen wogte ſtürmiſch und zuweilen entquoll ein leiſes Stöhnen
dem ſchmerzlich zitternden Munde

Es war im Mai ja die Bäume blühten gerade O
wie entſinne ich mich noch dieſer Nacht Damals hatte ich ihn

zum erſten Male erblickt und was liegt zwiſchen einſt und
jetzt Jm Mai flüſterte ſie leiſe und tippte mit dem kleinen
Zeigefinger auf eine Stelle des Buches hin

Fortſetzung folgt

Zum Beſuche ihrer Ausſtellung im Hauptgebäude der Berliner Ge
werbe Ausſtellung 1896 ladet ein die

Auskunftei W Schimmelpfeng

Waſſerftände Am 1 Oktober Weißenfels Oberp 44
2 Oktober Halle unterhalb 4 1,86 Trotha 1,84 1 Oktober
Bernburg 1,24 Calbe Unterpegel 0,76 Oberp 1,54
Dresden 0,70 Magdeburg 1,68
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Nr 333 Sonnadend
Göbel Kaſſirer Nach erfolgter Rechnungslegung ertheilte dieung dem Kameraden Saſite Kiiieſn Wuth wut u A

voch der 70 Jahre alte Kamerad Karl Spendler als Mitglied auf
genommen

Stadttheater Morgen Sonnabend findet eine Aufführung des
Moſer ſchen Schwankes Das Stiftungsfeſt ſtatt und wird hierauf
noch der Schwankt Jn Civil von Guſſfav Kadelburg gegeben Sonn
tag ſind wieder 2 Vorſtellungen Als FremdenVorſtellung bei halben
Preifen wird die v Wildenbruch ſche Tragödie Kanig einrich

welche aber ausnahmsweiſe um Z Uhr beginnt Abends geht
ie Zauberflöte in Scene Der weitere Spielplan der neuenWoche ein folgende Aufführungen Montag Minna von Barn

helm enstag Jn Civil Ballet Bajazzo MittwochRegimentsto ter Schöne Galathee Donnerstag Lohenrin Freitag zum erſten Male Novität Heimchen am Herd
bend Haſemanns Töchter

Fackelzug Zu Ehren ihres ſcheidenden verehrten und geliebten
Direktors Herrn Dr Thaer veranſtalten heute Abend die Schüler der
oberen Klaſſen der ſtädtiſchen Ober Realſchule einen Fackelzng Derſelbe
nimmt um 9 Uhr ſeinen Anfang vom Friedrichsplatz aus und bewegt ſich
nach dem Schulhoſe der OberRealfchuſe woſelbſt dann im Anſchiuß an
eine Anſprache ein Fackelreigen aufgeführt wird Auf dem Roßplatze
werden die Fackeln zuſammengeworfen

A Stiftungsfeſt Der Frauenverein hieſger Baptiſtengemeinde
am nächſten Sonntag im Verſammlungsſaale der Gemeinde Trift
Nr 19 ſein 14 Stiftungsfeſt Nachmittags 4 Uhr findet der
tesdienſt geleitet von Prediger Herrn D Janſſen ſtatt und

ds 8 Uhr iſt die n in welcher Geſangsvorträge
A chen x in entſprechender Weiſe abwechſeln werden

ildebrand ſche Mühleuwerke Völlberg Der Auſſichtsrath
t loſſen für das Geſchäſtsjahr 1895/96 eine Dividende von 10 Proz

1894/95 9 Proz zur Vertheilung vorzuſchlagen Die Hauptverſammlung
oll am 23 Oktober ſtattfinden

Verband Deutſcher Militär Anwärter und Jnvaliden Der
erſte Vorſitzende des Verbandes Deutſcher Militär Anwärter und Jnvaliden

wird am ntag 4 d Nachmittags 4 Uhr in den Kaiſerſälen
hierſelbſt einen öffentlichen Vortrag über das Thema halten Wodurch
ſind die Militär Anwärter und Jnvaliden im Stande ihre Lage zu ver
beſſern Es werden insbeſondere alle Militär Anwärter und Jnvaliden
be v die aus dieſen hervorgegangenen Beamten um ihr Erſcheinen
erſucht

Rudolph Haym unſer angeſehener und hochgeſchätzter Hochſchul
lehrer der ſich auch in weiten Kreiſen der Bürgerſchaft großer Beliebtheit
zu erfreuen hat feiert am 5 d Mts ſeinen 75 Geburtstag Haym
iſt ſeit dem Jahre 1846 Bürger unſerer Stadt Als Abgeordneter der
beiden Mansfelder Kreiſe wurde er Mitglied der Frankfurter National
Verſammlung als welcher er der altliberalen Partei angehörte Denaktliberalen Harteiintereſſen diente Haym darauf als Redakteur der Kon

ſtitutionellen Zeitung in Berlin Oſtern 1851 begann H in Halle ſeine
Wirkſamkeit als Dozent von 1858 bis 1864 leitete er die Preußiſchen
Jahrbücher als Herausgeber 1861 wurde er zum außerordentlichen 1868

ordentlichen Profeſſor an der Univerſität ernannt Jn der Landtags
von 1866 bis 1867 war er Abgeordneter für Halle und den
is

Renelt s Reſtaurant und Auſternhans iſt von Grund auf
renovirt wieder eröffnet worden Wie die Zugvögel alljährlich ihren
Standort wechſeln ſo iſt auch der bewährte Wirth Herr Renelt aus ſeinem
Sommergeſchäft in Warmbrunn zurückgekehrt um ſein Winterquartier im

eigenen m wieder zu beziehen wiß wird er von ſeinen zahlreichen
Freunden und Gönnern mit Freuden begrüßt und ſein ſchönes Lokal ſtark
frequentirt werden

r Sozialdemokratiſche Verſammlung Geſtern Abend fand in
der Wilhelmshöhe in Giebichenſtein eine nur ſehr ſchwach beſuchte Verſammlung des ſozialdemokratiſchen Weh für Halle und den Saalkreis

ſtatt Jn der Hauptſache wurden die Anträge für den Parteitag in Gotha
73 an der Zahl einer Beſprechung a Beſonderes Jntereſſe fand
ein Antrag nach welchem die Diäten für die Delegirten zum Parteitage
aus der Parteikaſſe beſtritten werden ſollen Man neigte der Anſicht zu
daß bei dem jetzigen Stande der Parteikaſſe und mit Rückſicht auf die an
dieſelbe geſtellten ſonſtigen vielſeitigen Anforderungen ſolches nicht räthlich
erſcheine konnte ſich aber nicht entſchließen dem Delegirten Herrn Albrecht
nach dieſer Richtung hin wie auch ſonſt beſtimmte Anweiſungen zu geben
Es herrſchten darüber verſchiedene Meinungen Zum Schluß wurde über
die jetzige Schreibweiſe des Volksblattes diskutirt und namentlich be
tont daß nicht die ſcharfe Schreibweiſe ſondern die Tendenz der betreffen
den Artikel zu Beſtrafungen führe Dann trüge auch das jetzige Anſehender Partei bau bei daß behördlicherſeits eine ſchärfere Kontrolle geübt

würde Die Schreibweiſe ſei mit Rückſicht darauf daß das Blatt auch
agitatoriſch zu wirken habe noch lange nicht ſcharf genug

Banernregeln für Oktober Auf St Gall 16 bleibt die Kuh
im Stall Auf St Gallentag gehört der Apfel in den Sack
St Gallen läßt den Schnee fallen Auf Urſula 21 muß das Kraut
herein ſonſt ſchneien Simon und Judä rein Hedwig 15 und Galle
ſind die Vögel alle St Sinton und Jüd 28 bringt den Winter
unter die Lüt Wenn im Oktober das Laub noch feſt an den Bäumen
ſitzt ſo ſoll ein ſtrenger Winter fällt es ab bleibt aber nahe am Stamme
liegen ſo ſoll ein fruchtbares Jahr folgen Wie im Oktober die Regen
hauſen werden im December die Stürme brauſen Bringt der Oktober
oiel Froſt und Wind ſo ſind der Jänner und Hornung gelind Jſt
der Oktober freundlich mild iſt der März dafür rauh und wild

Wieder zwei Fälle Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr blieb
auf dem Riebeckpiatze das Pferd eines einſpännigen Laſtwagens Firma
Otto Jnſt Giebichenſtein mit dem rechten Vordereiſen in den Schienen
hängen und ſtürzte Schaden iſt nicht entſtanden An demſelben Tage
gegen 10 Uhr Vormittags blieb auf dem Bahnhofsvorplatz das Handpferd
eines Laſtwagens Firma Porzellanfabrik Lettin mit dem rechten Vorder

in den Schienen hängen und ſtürzte Das Pferd lahmte nachdem
das Eiſen abgeriſſen war Eine Verkehrsſtörung iſt in beiden Fällen nicht
entſtanden

Jm Rauſche Jn der rn Nacht gegen 2 Uhr wurde einBahnbeamter in der Königſtraße mit dem Geſicht 4 dem Straßenpflaſter
liegend aufgefunden Deſſelbe war ſtark angetrunken und hatte ſich durch

den Sturz eine Stirnwunde zugezogen Derſelbe wurde nach ſeiner
Wohnung in der Bernhardyſtraße gebrachtEin Geiſteskranker Um 21 Uhr Nachts wurde der Schuh
macher K in der großen Steinſtraße feſtgenommen weil er daſelbſt umher
tobte Herr Dr med Thamhayn ſtellte Geiſteskrankheit feſt worauf die
Einkieferung nach der Königl Nervenklinik erfolgte

Ans der Amgebnng
Cröllwitz 1 Oktober Statiſtiſches Vom 1 Jauuar bis

30 September 1896 wurden am hieſigen Orte 126 Kinder 66 männlichen
60 weiblichen Geſchlechts geboren es befanden ſich darunter 3 Zwiſlings

Geſtorben ſind in derſelben Zeit 52 Perſonen und zwar
männliche und 22 weibliche Bei den Verſtorbenen ſind 3 Selbſtmorde

und 2 Todtgeburten zu verzeichnen Eheſchließungen haben 15 ſtatt
efundenz m Roßzleben 1 Oktober zum Leichenfund Jubiläum

Betreffs der aus der Unſtrut gezogenen Leiche iſt noch mitzutheilen daß
es ſich nicht um einen Unglücksfall ſondern um einen Selbſtmord
handelt Zwei anf den an der Unſtrut gelegenen Kloſterwieſen arbeitende
Männer von hier ſahen die Frau mit einem Korbe und Rechen auf dem
Unſtrutdamme entlang gehen bis dieſelbe plötzlich den Damm nach der
Unſtrut zu verließ Als ſich die Frau nach geraumer Zeit nicht wieder
auf dem Damme blicken ließ liefen die Arbeiter hinzu und gewahrten zu

ihrem Schrecke
ſofort an das Ufer gebracht gab auch noch geringe Lebenszeichen von ſich
ſtarb aber nach kurzer Zeit Korb und Rechen hatte die Lebensmüde
vorher am Ufer niedergelegt Die Leiche wurde nach Wiehe transportirt
doch iſt deren Perſönlichteit noch nicht feſtgeſtellt worden obgleich angenommen werden muß daß dieſelbe aus hieſiger Umgegend gen

eute ſind es 25 Jahre daß Herr Kaſtellan Grams an der n
loſterſchule ununterbrochen thätig iſt Dem Jubilar der dieſen Tag in

voller ſeee und geiſtiger Friſche erlebt wurden von vielen Seiten
Glückwünſche und Geſchenke dargebracht

Naumburg 1 Oktober Zum Leichenfund Die ärztliche
Obduktion des bekanntlich bei der Neumühle aufgefundenen Erhängen ſoll
die ſchon anfänglich gehegte Vermuthung beſtätigt haben daß der Mann
die Kopfwunden ſich ſelber beigebracht und auch den Tod durch Erhängen
ſich ſelber gegeben hat Wer der Mann iſt ſteht übrigens noch nicht feſt
Müller aus Weißenfels iſt es jedenfalls nicht da es dort einen Kellner
dieſes Namens nicht giebt man nimmt jetzt an daß der Todte derſelbe
Mann iſt der ſchon am Sonntag im Bahnhofswarteſaale durch Aeußerungen
über Selbſtmord e ſich auffällig gemacht hatte und ſeiner Mundart nach
ans dem Hannösverſchen ſtammte

W Freyburg I Oktober Feuer Gautour Jn Steigra
brannte ein dem Oekonomen Gottlieb Märker gehöriger Haferdiemen
nieder Zwei hieſige Radfahrer die Herren Photograph Ed Wolleſchak
und Kaufmann Otto Zech machten in dieſer Woche an einem Tage eine

Gautour in Länge von 200 km innerhalb 12 Stunden und berührten
dabei 48 Ortſchaften Als Anerkennung erhalten ſie vom Deutſchen
Radfahrerbunde eine ſilberne Medaille

Helbra 1 Oktober Feuer Beim Reſtaurateur Bar
tholomäus brach Feuer aus Jm Hofe desſelben hatten Dreſcher einen
großen Strohhaufen aufgehäuft in welchem Kinder allerlei Spiele vor
nahmen Plötzlich kamen dieſe auf den Gedanken ſich ein Feuer anzu
zünden Jm Nu ſtand der große Strohhaufen in Flammen und wäre
nicht von allen Seiten Hilfe zur Stelle geweſen ſo würde unzweifelhaft das
ganze Gehöft in Aſche gelegt worden ſein Den vereinten Anſtrengungen
gelang es jedoch Herr des Feuers zu werden

Hettſtedt 1 Oktober Verhaftung eines Scheuſals
Der Arbeiter Düring wurde in Haft genommen weil er ein vierjähriges
Kind vergewaltigt hatte

X Annarode 1 Oktober Schulzenwahl Der Gutsbeſitzer
Friedrich Kühnemund wurde zum Schulzen gewählt und dieſe Wahl
5 auf eine ſechsjährige Amtsdauer die Beſtätigung des Landraths er
fahren

Torgau l Oktober Ueberſiedelung Heute iſt das Branden
burgiſche Pionier Bataillon von Rauch Nr 3 von hier nach
Spandau übergeſiedelt Genannte Truppe iſt die älteſte preußiſche Pionier
truppe bis 1860 lag das Bataillon in Magdeburg ſeit dieſer Zeit war
Torgau ſein Quartier Das Brandenburgiſche Pionier Bataillon iſt aus
ſchleſiſchen Feſtungsmineurabtheilungen hervorgegangen Jn hervorragender
Weiſe zeichnete ſich das Bataillon in dem Schleswig Holſtein ſchen Feldzuge
bei Erſtürmung der Düppeler Schanzen aus

Standesamtliche Nachrinhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
1 Oktober Der Maurer Hermann Degner und Minng Schippel
ſtraße 43 und Saalfeld Der Handarbeiter Edmund Götze und E sbeth
Mann Brunnengaſſe 2 Der Handarbeiter Friedrich Meyer und Auguſte
Keil Thomaſiusſtraße 36 und Schmiedſtraße 20 Der Sergeant Guſtav
Meißner und Olga Knieſche Hagenau und Halle Der Poſtaſſiſtent Robert
Bindrich und Lucie Reiher Krauſenſtraße 16 und Zeitz

Geboren
1 Oktober Dem Maurer Auguſt Rockſtroh ein S Kurt Walther Friedrich

Thorſtraße 33 Dem Schuhmachermeiſter Adolf Hildebrand eine T Gertrud
Glauchaerſtraße 43 Dem Häuſer Inſpektor Chriſtian Mauß eine T
Margarethe Charlotte Schmiedſtraße 36 Dem Bäcker Karl Beland ein
S Max Walther Thomaſiusſtraße 34 Dem Stadtbahnwagenführer Max
Göhre ein S Hermann Kurt Schillerſtraße 34 Dem Handarbeiter Her
mann Braune ein S Max Hermaunn Zenkerſtraße 15 Dem Schloſſer
Robert Engelmann Zwill edr ohannes und Robert Ernſt
Schwetſchkeſtraße 25 Dem Kaufmann Wilhelm Hecker ein S Fritz Georg
Gr Ulrichſtraße 5 Dem Buchbinder Paul Raſenberger ein S FranzPaul Hermann Mittelwache 17 Dem Handarbeiter runo Lindner eine
T Dorothea Anna Dreyhauptſtraße 8 Dem Former Auguſt Adler ein
S Friedrich Hermann Walther Schmiedſtraße 25

Geſtorben
1 Oktober Des Steinſetzer gar Metz S todtgeb Mühlweg 23

Der Papiermacher Hermann Köcke 35 Bahnhofſtraße 11 Agnes Zeiz
55 Gr Ulrichſtraße 2 Der Rentner Erdmann Wernicke 68 Karl
ſtraße 3 Wittwe Pauline Jahn geb Jänſch 49 Schimmelſtraße 16

Des Handarbeiter Hermann Schierioth S Paul 2 Merſeburger
Chauſſee 8 Des Handarbeiter Wilhelm Franke Ehefrau Emma gebMertens 29 Dryanderſtraße 15 Der Handelsmann Friedrich Vaaifels

59 J Siechenanſtalt

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 2 Oktober 11 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Berl Neueſt berichten
Die Verhandlungen des in dieſen Tagen zuſammentretenden
nationalliberalen Parteitages werden nicht öffentlich ſein
ſondern geheim gehalten werden Jn Folge deſſen wird auch den
Berichterſtattern der Zeitungen der Zutritt verweigert

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Buregau
F Berlin 2 Oktober Der Kaiſer trifft morgen Nachmittag

um 4 Uhr in Marienburg ein von da reiſt er nach Lang
fuhr ſpeiſt dort im Kaſino der Huſarenoffiziere und fährt Abends
nach Eberswalde wo die Ankunft am Sonntag früh kurz nach
7 Uhr erfolgt Kurz nachher trifft daſelbſt auch die Kaiſerin
ein worauf die Majeſtäten gemeinſam nach Hubertusſtock
fahren

Paris 2 Oktober Dem Vernehmen nach gehn die Bureaux
des Senats und der Deputirtenkammer nicht nach Cherbourg
um den Zaren zu empfangen vielmehr werden dieſelben den Zaren
auf dem hieſigen Bahnhofe empfangen Dem Figaro zufolge
iſt General Gallieni auf dem Marſche nach Tananarkivo in den
Wäldern von Aufſtändiſchen angegriffen worden Drei Träger
wurden verwundet Der General iſt wohlbehalten in der Hauptſtadt
angekommen und hat den Belagerungszuſtand erklärt

Havannagah 2 Oktober Die Aufſtändiſchen unter dem
Oberbefehl Maceo s welche 4 Geſchütze mit ſich führten griffen
die Spanier bei Mantua an wurden aber zurückgeſchlagen Die
ſpaniſchen Truppen verloren 6 Todte und 40 Verwundete die Auf
ſtändiſchen 19 Todte und zahlreiche Verwundete Aus dem Vor
kommniß geht hervor daß die Aufſtändiſchen im Beſitze von Artillerie
ſind welche aus den Vereinigten Staaten ſtammt

Unübertroftend Auswahl sämmtlicher Neuheiten in

Damen U Kinder Gonfectio
Iadsllazer S Vornöhmer Geschmack Anerkännt blligste Preise

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreih
er die Frau mitten in der Unſtrut trieb Sie wurde

3 October Seue 3
Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean

BVerlin 2 Oktober Die Abreiſe des Kaiſers von
Rominten iſt auf den 3 Oktober früh 9 Uhr feſtgeſetzt Die
Kaiſerin iſt im Neuen Palais angekommen Der national
liberale Parteitag tritt heute Abend hier zuſammen Die
Zahl der zu erwartenden Delegirten wird auf 450 bis 500 geſchätzt

Madrid 2 Oktober Vom Monat November ab wird die
ſpaniſche Armee auf Kuba 200000 Mann ſtark ſein und
einen Koſtenaufwand von 50 Millionen Peſetas monatlich erfordern
Der Kriegsminiſter beſchloß die Waffenfabriken des Jnlandes ſo
einzurichten daß dieſelben im Stande ſind der Armee den vollen
Waffenbedarf zu liefern Seit Beginn des Krieges mit Kuba
d i ſeit 18 Monaten hat Spanien theils in Deutſchland theils
in Belgien 160000 Mauſergewehre und Munition im Betrage
von 50 Millionen Peſetas angekauft Jn Trubia ſoll eine
Artillerie Werkftatt errichtet in Toled o wird die Munition aller
Art fertig geſtellt werden die Mauſergewehre will man künftig
in Oviedo fabriziren

Portsmouth 2 Oktober Der Stadtvorſteher wurde
informirt daß der Zar nicht vor nächſtem Sonntag eintrifft Der
Zar wünſcht die ſtädtiſche Vertretung nicht zu empfangen

Aberdeen 2 Oktober Anläßlich des ſtattgehabten Theater
brandes wurden im Laufe des geſtrigen Tages noch weitere
Nachforſchungen nach Verunglückten angeſtellt und hierbei noch
3 Leichen zu Tage gefördert

Hamburg 1 Oktober Die Broſchüre Offener Brie
an den Kaiſer die im Verlage von Wilhelm Friedrich in
Leipzig erſchien wurde auch hier wegen Majeſtätsbeleidigung
beſchlagnahmt

Kiel 1 Oktober Nach einem Telegramm aus Bruns
büttel iſt der Johann Siem glücklich gehoben Der
Kanal iſt von heute an für die Schifffahrt wieder frei

Wien 1 Oktober Zwei Einjährig Freiwillige
welche bei den heute abgeſchloſſenen Reſerveoffiziers Prüfungen
durchfielen verübten Selbſtmord indem ſie ſich durch Revolver
ſchüſſe tödteten

Viehmärkte
Sohlachtviehmarkt im städ tischen Vlehhofe zu Halle am l Oktober 886

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Sehlschtgewieht
zum Verkaufeänäe I Qual II Qual III Qual ver et

a v a p anf 32
20 Rinder S a c 20 2da von 8 Ochsen S S a S S e1 Färse S u S S S 2 111 Kühe so Im 115 Bullen 81 S 28 S S 511 Kälber 42 2 11Hammel Schafe S S S207 Schwelne davon S S S S S 1157 50207 Landschweine S 54 S 52 S 56 157 50Ungarische S S S S S S S S

Der Geschäftsgang war mittelmässig Der Gesammtauftrieb dieser Woche
betrng 40 Rinder davon 3 Ochsen 2 Färsen 25 Kühe 9 Bullen 13 Kälber
1 Hamwel 395 Landschweine zusammen 449 Schblachtthiere Goltz

Eu oben
Magosdurg 1 Oktober Kornzuokoer exel von 92 10,45 10,60 Kornzucker exclusive 88 Kendement 9,95 10,10 Nachproäukte exclusive 75

Kendement 7,20 7,90 Ruhig Brodrattünade I 24,40 Brodrafünade II 24,25
Gem Raffinade mit Fass 23,40 24 40 Melis l mit Fass 22,40 Stetig Roh
zucker I Prodnkt Transito f a B Hamburg pr Oktober 8,15 bez u Br
pr November 9,22 Gd 9,27 Br pr December 9,35 Gd 40 Rr pr Januar
März 9,60 Gd 9,627 Br pr April AMai 9,85 6d 8,87 Br Ruhig

Hampurg 1 Oktober Rüben Rohzueker l Prodnkt Basis 88 frei an
Bord Hamburg pr Oktober 9,05 pr März 9,62 pr August 10,12 Ruhig

Paris 1 Oktober Rohzueker ruhig 88 loco 25, Weisser Zuokerbehauptet Nr 3 pr 100 Kiiogramm pr Oktober 26, pr November 26 pr
November Januar 267/, pr Januar April 27

London 1 Oktober 96 Java zu oker i1 ruhig Rüben Rohzau cke
loco ruhig

Kaffee
Hamburg 1 Oktober Kaffee good average Santos pr Oktober 4

pr Mai 472, Ruhig
Amsterdam 1 Oktober Jva Kaffee good ordinary 51

1 Oktober Kaffee good average Santos pr Oktober 58,50 pro
57,75 pr März 58,00 Ruhig

Getreide Oele Fette und Spiritue

avurse
December

serlin 1 Oktober Weizen loco 143 164 Oktober 160,75 November
159,75 December 158 75 stetig Roggen loco 116 125 0k ber 123 75 Nov
124,50 December 125,50 stetig Hafer loc 120 155 Oktober 125,00 Nov
125 00 December 124,25 bhesser Gerste le hunthtergersté114 183 Küböl loco Oktober 53,90 Mai 58,380 höher Spiritus
Toer Waare loco 38,10 Oktober 42,60 November 42,60 December 42,60 Januer
42,60 Alai höher 50er Wanre loee Petroleum loco 21,90ftamburg 1 Oktober Weizen loco steigend holstelnischer loco neuer 155
bis 156 Roggen loco fest hiesiger meckleuburg loco ueuer 125 138
russischer loco fest 94 95 Hafer fest Gerste fest Rüböl fest
loco 53 Spiritus unv erzollt rnhig pr Oktober November 13 Brpr November December 19 Br pr December Januar 19 Br pr April Mai
19 Br Kaffee ruhig Umsatz 8000 Sack Fetroleum höher Standard
white oco 80 Wotter Schön

Stettin 1 Oktober Weizen fest loco 150 154 pr Oktober 154 25 pr
Oktober November 155,00 Roggen fest loco 119 pr Oktober 118,50 pr
Oktober November 119,50 Pommers eher Hafer loco 118 126 Rüböl o
fest pr Oktober 52,00 pr November December 52,00 Spiritus matter ooo
mit 70 Mk Konsumstener 36,50 Petrolenm lo 11,10

Inſeraten Anngahmeſtellen
für den

General Angzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgarteuftraſte 13
II Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11 Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expedittonen für die
am ſelden Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen
a

Einem Theil der Landauflage der heutigen Nummer eng
ein Proſpekt der Firma M Hirſch Hafle Leipzigerſtraße 70
bei worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders aufmerkſam
machen

Der Stadtauflage der hentigen Nummer liegt ein Pro
fpekt des illuſtrirten Weltblattes Reporter einesBlattes welches alle wichtigen Ereigniſſe welche die Tages
zeitungen im Laufe der Woche mit Worten ſchildern in
packenden dabei aber doch künſtleriſch vollendeten Jlluſtra
tionen bringt bei worauf wir hiermit beſonders hinweiſen

Jackets
Regenmäntel Capes
Umhänge Kragen
Blousen Morgenröcke
und Unterröcke

Geschäftshaus
S
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r R 4 r 4 2e T d n 7 a cr ſtattfindet Wir werden auf die später noch bekannt zu gebenden
Programme dieser Concerte neben klassischen Meisterwerken auch die
hervorragendsten Werke neuerer Componisten setzen und ver
sprechen nichts zu versäumen dem verehrlichen Pu
blikum m unseren Concerten Kunstgenüsse auserlese
ner Art zu verschaffen Zum Abonnement auf diese vier Con
certe laden wir ergebenst ein

Ahonnementsbilflets zu vier Concerten gültig für eine a
3 MKk für jeden Familienangehörigen 2 MK Studentenkarten 2 AMK
sind in der Karmrodt schen Musikalienhandig S

Reinhold Kooh Rarfſisserstrasse 20 zu haben

Max Priedemann Otto Wiegert

S c ner c e 7 5 S ne e J eTöchter Pensionat 4
der Wildhagen sehen Frauen Industrie Schule

Vorzügliche wissenschaftliche praktische hauswirthschaftliche und gesell
schaftliche Ausbildung Ausgezeichnete Verpflegung

Pensionspreis jührlich 500 M
Meldungen bei Fran E Gehrtis Wildhagen Halle a Saale

Heinrichstr S
auf 750 qm gi enth 6 heizb ZimmerVII Badez f 20,000 M verkäufl Refl bitte Off u
L i 10431 an Rud Mosse Halle einzureichen

a ſſorrn L Zöllner e h an tigennee e S d strasse 11 Vertreter des Patentbureaus H W Palnky das Patentre S 7 5 4 S 5 5 te e auf eine Peilenhaumaschine unter Nr 89405 erthein
r I er jeder Art beſorgt z Pfänder auf s Leihamt beſ diskret

W Alb Lange Schillerſtr 37 Steinbocksgaſſe 3 a Marktreiner G OBestent sen i1859 Halle un 252 Feruspr 415 Symphonie boneerte
Die Unterzeichneten veranstalten im bevorstehenden Winter mit den

h o g Be v vereinigten Kapellen des Hallesch Stadt u TheaterW S W w v g Bee Orchesters u des Magdeb Füvilier Regt r
in Stärke von 80 Musikern und in Besetzung von Harfe 16

8 nd 12 zweiten Violinen 8 Bratschen 8 Celli un Contrabässen soVerkaufslokal in der Fabrik während des ganzen Jahres geöttnet vie en In brterderheben Ha r Meceingriteern in roten Saale V
Se Kaisersäà les eine Serie von vorläufig V ier

Thüringer

Cervelat Wurgt
à Pfd nur 100 Pfg

H Dobberstein
1 Alter Markt 1

S Concerten Stuhl Concerte deren erstes am 26 Oktober
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